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Sonntag , den  26.  Februar 1826.

Zehnte Vorstellung im zweiten Abonnement.

Zum er ften Male:

Pommersche I n t r t g u en,
Das Stelldichein.

Lustspiel in drei Akten, von C. Lebrün.

Personen:
Herr von Sennfeld, ein Landedelmann Herr Mayerhofer.
Frau von Sennfeld - - - - Mad. Schulz.
Wilhelm, beyder Sohn - - - Herr Ed. Meyer.
Gräfin von Silberschlag - - - Mad. Mittel!.
Isidore, ihre Tochter - - - - Dem. Maas.
Kammerjunker von Iearnier , ihr Sohn

erster Ehe - - - - - Herr Demmer.
Kraft, Schulmeister, ehemals Wachtmeister Herr Mayer.
Lottchen, dessen Tochter, mit Wilhelm

erzogen - - - - ? , Mad. Neumantt.
Charlotte, eine Berlinerin, ) ini

Kammermädchen y \ P e!wJf \^ Mad. Sehring.
Hans, Bedienter 4 '^ cn  ^ au'e Herr Brock.
Jean , Kammerdiener des Junkers - Herr Schütz.
Der Kirchendiener- - - - Herr Iacker.

Das Stück spielt auf dem in Pommern gelegenen Landgute des Herrn von Senufeld,

Sieben Mädchen in Uniform.
Vaudcville-Posse in einem Akt; nach dem Französischen frei bearbeitet, und mit bekannten

Melodien versehen, von Angely.
Perjonen:

Obrist Osmond, Gouverneur einer kleinen
Stadt - - - - - - Herr Mayerhofer.

Henry, sein Sohn , Sophie'ns Liebhaber Herr Schütz.
Viktor, sein Neffe, Sekretär
Briquet, ein alter Invalide, Kommandant

einer verfallenen Festung - -
Sansquartier , einäugiĝ Besatzung -
Bataille, lahm i dieser Festung -
Julie , Viktor 's  Schwester
Sophie, Henry's Geliebte
Elise
Vicwire
Leonvre
Nina
Claudine
Charles
Louis
Theodor
PhilippAntoine
Ein Courier -

sammtlich
als Soldaten

verkleidet

Bruder obiger Damen
Gefangene -

in der Festung

Herr Köcher.

Herr Obermayer.
' >err Schnng.
)err Brock»

_)iad. Sehnng.
Dem. Mayerhofer.
Dem. Füller.
Dem. Kuhn.
Dem. Krämer.
Dem. Müller.
Dem. Mefsingep.
Herr Volk.
Herr Zeis d. ?.
Herr Zeis d. a.

>err Arheidtd. a.
)err Arheidt d. j.
>err Lanzer.

Der Schauplatz ist eine alte verfallene Festung am User des Meeres, eme Viertelstunde von
einer kleinen Stadt in Frankreich.
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